
Umfrage für Lehrer/innen 

Chat-Abkürzungen, Emoticons, seltsame Hieroglyphen und Smileys... 

Manche lieben sie - manche hassen sie. In jeder zweiten E-Mail sind sie 

mittlerweile und im Chat gehören sie schon zur Alltagssprache.   

 

1. Was haben Sie für ein Handy? 
 

- Frau Okon: Ich habe ein Samsung. 
- Frau Jordan: Ich habe ein Nokia Music Express. 
- Frau Volmert: Ich habe ein Samsung Galaxy S3 mini. 
- Frau Kaup: Ich habe ein Iphone. 
- Herr Emmel: Ich habe ein Sony Ericsson. 
- Simone Schuhmacher: Ich habe ein S4 
- Frau Busch: Ich habe ein Samsung Galaxy ACE. 
- Frau Jansen: Ich habe ein Siemens. Es ist aber schon mit Farbe und     
  hat sogar eine Fotofunktion. ☺  
- Frau Dübgen: Ich habe ein Samsung Galaxy S3. 

 
2. Haben Sie Whatsapp? 
  

    -  Frau Okon: Nein. 
    -  Frau Jordan: Nein. Frag mich in zwei Wochen nochmal. ☺ 
    -  Frau Volmert: Ja, habe ich. 
    -  Frau Kaup: Nein, das habe ich nicht. 
    -  Herr Emmel: Nein, hab ich noch nie benutzt. 
    -  Simone Schuhmacher: Ja. 
    -  Frau Busch: Ja, habe ich. 
    -  Frau Jansen: Nein. 
    -  Frau Dübgen: Ja. 

 

Wie man sieht, haben viele Lehrer schon modernere Handys. Aber nicht 

alle haben Whatsapp. 

 
3. Was bedeutet „yolo“? 
 

- Frau Okon: Weiß ich nicht. 
- Frau Jordan: Weiß ich nicht. 
- Frau Volmert: You only live once. Es ist das Jugendwort des Jahres 2012. 
- Frau Kaup: Weiß ich nicht. 
- Herr Emmel: Hab ich noch nie gehört. 
- Simone Schuhmacher: Keine Ahnung. 
- Frau Busch: Weiß ich nicht. 
- Frau Jansen: You only live once. 
- Frau Dübgen: Keine Ahnung. 



4. Was heißt „afk“? 
 

- Frau Okon: Keine Ahnung. 
- Frau Jordan: Keine Ahnung. 
- Frau Volmert: Das weiß ich nicht. 
- Frau Kaup: Weiß ich nicht. 
- Herr Emmel: Keine Ahnung. 
- Simone Schuhmacher: Kein Plan. 
- Frau Busch: Weiß ich nicht. 
- Frau Jansen: Weiß ich nicht. 
- Frau Dübgen: Keine Ahnung. 

 
Afk heißt „away from keyboard“. Es bedeutet, dass man für eine kurze 

Zeit abwesend von der Tastatur bzw vom Computer ist. 

 
 
5.  Benutzen Sie andere Abkürzungen? 
 

- Frau Okon: Nein, eigentlich nicht. 
- Frau Jordan: Ja, ich benutze die Abkürzung 4u. 
- Frau Volmert: Ich benutze LG und manchmal auch GM. 
- Frau Kaup: Ja, LG und DI ( Deine Ida). 
- Herr Emmel: Ja, LG, MFG und Wg. 
- Simone Schuhmacher: Ich benutze sry, thx und vllt. 
- Frau Busch: Ja, ich benutze MFG und LG 
- Frau Jansen: Nein. 

Frau Dübgen: Ja. z.B, usw, u.A, lol und u. 

 
   Viele Lehrer benutzen oft die gleichen Abkürzungen. Es sind    

   insgesamt wenige Abkürzungen und viele sind bei den Lehrern    

   unbekannt. 

 
6. Benutzen Sie Smilies, wenn Sie jemanden eine Nachricht       
   schreiben wenn ja, welche? 
 

- Frau Okon: Ja. Zu meinen Töchtern schreibe ich lachende und  
    traurige Smilies. 

    -   Frau Jordan: Natürlich. Zum Beispiel das Lachende oder das       
        Traurige. 

- Frau Volmert: Ich benutze das zwinkernde, traurige, erstaunte,     
lachende und das Kuss-Smilie.  

- Frau Kaup: Nein. 
- Herr Emmel: Ja, ganz selten den Zwinker-Smilie.  
- Simone Schuhmacher: Ich benutze alle Whatsapp-Smilies, die  

gerade passend sind. 



- Frau Busch: Ich benutze die Whatsapp-Smilies passend zum Text. 
- Frau Jansen: Definitiv nicht. 
- Frau Dübgen: Ja, das lachende und weinende Smilie. 

 

 Man sieht, dass die Lehrer am häufigsten traurige und lachende   

 Smilies in Nachrichten verschicken. 
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